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EGL/, ra.-
Hochwasserschutz und Raumplanung:
Schutz vor Naturgefahren mit Instruinenten
der Raumplanung - dargestellt am Beispiel
von Hochwasser und Murgängen

(ORL-Bericht 100)
diverse Abbildungen, 166 Seiten, vdf,
Zürich, 1996. ISBN 3-7281-2343-9. Fr. 42.-

Die Arbeit setzt sich mit der Frage ausein-
ander, wie Hochwassergefährdungen erkannt,
dargestellt und in der Raumplanung berück-
sichtigt werden können.

Einleitend stellt der Autor einige Prinzipien
der Sicherheitsplanung dar, welche die Grund-
läge für die weiteren Kapitel bilden. Er zeigt,
wie die traditionelle Gefahrenbeurteilung
durch Einbezug des Schadenpotentials zur
Risikoanalyse erweitert wird. Zusammen mit
der Risikobewertung ergibt sie die Basis für
die Massnahmenplanung.

Im nächsten Abschnitt zeigt der Autor, wie
Hochwasser- und Murgangrisiken erfasst wer-
den können. Ausgehend von den Charakteri-
stiken der Prozesse lassen sich verschiedene
Arten von Einwirkungen herleiten, die zu
unterschiedlichen Schadenbildern führen.
Letztere werden anhand von Indikatoren und
quantitativen Messgrössen dargestellt. Für die
Gefahrenanalyse werden das Vorgehen, mög-
liehe Methoden zur Quantifizierung und
Ansätze zur Modellierung von Ereignissen
dargestellt. Die Risikoanalyse ergibt dann,
welche Schäden in einem bestimmten Raum zu
erwarten sind.

Das nächste Kapitel befasst sich mit räum-
planerischen Massnahmen des Hochwasser-
Schutzes. In der Richtplanung steht die Bereit-
Stellung von aktuellen Grundlagen im Vorder-
grund, mit denen sich Nutzungskonflikte
erkennen und vermeiden lassen. Der Autor
zeigt verschiedene Vorgehensweisen, wie diese
Aufgabe erfüllt werden kann und wie man
Naturgefahren zur Zeit in der Richtplanung
praktisch behandelt. Für die Umsetzung der
Gefahrenkarte im Rahmen der eigentümer-
verbindlichen Nutzungsplanung werden ver-
schiedene Ansätze dargestellt. Im weiteren
wird eine ganze Reihe von Massnahmen kon-
struktiver Natur skizziert, mit denen verschie-
dene Objekte gegen Hochwasser- und Mur-
gangwirkungen geschützt werden können.
Anhand von Fallbeispielen aus der schweize-

rischen Praxis werden die unterschiedlichen
Massnahmen diskutiert. Immer wieder wird
gefordert, dass dem Zusammenhang zwischen
Raumnutzung und Naturgefahren mehr Be-
achtung zu schenken sei. Die vorliegende
Arbeit zeigt, wie eine solche Abstimmung in
der Praxis realisierbar ist. Sie kann auch für
andere Gefahrenprozesse als Hochwasser und
Murgänge wertvolle Hinweise liefern.

Kurt T/oWenVem

146


	Buchbesprechungen = Comptes rendus de livres

